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Wichtige Informationen

Liebe Eltern, bitte denken Sie daran:

ÿ	 Suchen Sie nicht ausschließlich den kürzesten Weg zur Schule; schon kleine 
	 Umwege bringen oftmals einen hohen Sicherheitsgewinn.

ÿ	 Üben Sie den Schulweg mit den Kindern deshalb schon möglichst lange vor 
	 dem ersten Schultag, am besten zu den üblichen Schulzeiten.

ÿ	 Begleiten Sie Ihr Kind bitte auch nach den ersten Schultagen eine gewisse Zeit
 	 und überprüfen Sie auch später ab und zu dessen Verhalten. Achten Sie bitte 
	 auch auf Gefahrenpunkte, die kurzfristig oder neu auf dem Schulweg entstehen
 	 können, wie beispielsweise die Einrichtung von Baustellen.

ÿ	 Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, ältere Kinder bis zum 
	 vollendeten 10. Lebensjahr dürfen mit Fahrrädern Gehwege benutzen.

Bitte erläutern Sie Ihrem Kind Folgendes:

ÿ	 Im öffentlichen Verkehrsraum darf nicht gespielt werden, auch nicht auf 
	 breitesten Gehwegen.

ÿ	 Erklären Sie Ihren Kindern die Bedeutung von Ampelfarben und auch die der 
	 Signalbilder für Fußgänger.

ÿ	 Lassen Sie Ihre Kinder Straßen nur an Ampeln oder Fußgängerüberwegen 
	 überqueren.

ÿ	 Halten Sie - auch mit Ihren Kindern - auf dem Gehweg einen sicheren Abstand 
	 zum Fahrbahnrand. Fehlt der Gehweg, gehen Sie mit Ihren Kindern immer dem 
	 fließenden Verkehr entgegen.

Die wichtigsten Verkehrszeichen für Kinder in der Grundschule:
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Gehwege - 
dürfen eigentlich nur von Fußgängern benutzt 
werden. Ausnahmen: Kinder bis 8 Jahre müssen, 
bis 10 Jahre dürfen mit dem Fahrrad auf dem 
Gehweg fahren. Roller gehören sogar unabhängig 
vom Alter auf den Gehweg. Nur Schrittge-
schwindigkeit ist erlaubt.

Fußgängerzonen - 
sind ebenfalls Fußgängern vorbehalten. In der 
Innenstadt dürfen hier jedoch auch Radfahrer 
und Lieferfahrzeuge zu bestimmten Zeiten fahren. 
Nur Schrittgeschwindigkeit ist erlaubt.

Tempo 30-Zonen - 
Hier darf höchstens 30 km/h gefahren werden. 
Kinder dürfen nicht auf der Fahrbahn spielen, aber 
durch das langsamere Fahrtempo ist zum Beispiel 
das Überqueren der Fahrbahn sicherer.

Radwege - 
muss man benutzen - aber auch hier gilt das 
Rechtsfahrgebot. Das Tragen eines Helmes ist 
keine Pflicht, aber unbedingt ratsam!!!

Fußgängerüberwege - 
werden umgangssprachlich „Zebrastreifen“ genannt. 
Fahrzeuge, auch Radfahrer, müssen hier anhalten, 
wenn Fußgänger, Rollstuhlfahrer oder Skater hinüber 
wollen. Es ist wichtig, ein deutliches Zeichen mit der 
Hand zu geben und dann abzuwarten, ob sie wirklich 
anhalten.

Verkehrsberuhigter Bereich - 
ist keine reine Spielstraße. Kinderspiel ist hier 
zwar ausdrücklich erlaubt, aber auch Autos dürfen 
mit Schrittgeschwindigkeit fahren und sollen von 
spielenden Kindern und Fußgängern nicht unnötig 
behindert werden.
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Liebe Eltern,

Ihr Kind ist eingeschult worden und hat längst die ersten Schritte des Lernens 
absolviert. Anfangs vielfach von Ihnen begleitet, wird Ihre Tochter, wird Ihr 
Sohn sicher schon bald selbstständig die Wege zur Schule und nach Hause zu-
rücklegen. Auf diesen Wegen warten nicht nur neue und interessante Eindrücke, 
sondern auch Gefahren im Straßenverkehr.

Durch ihre Unerfahrenheit und geringe Körpergröße sind die Lernanfängerinnen 
und Lernanfänger besonders gefährdet. So werden sie zum Beispiel von Auto-
fahrern leicht übersehen. Und den Kindern fällt es noch schwer, bestehende 
Regeln im Straßenverkehr praktisch umzusetzen. Deshalb müssen die Mädchen 
und Jungen intensiv vorbereitet und begleitet werden.

Um Sie, liebe Eltern, dabei zu unterstützen, hat die Stadt Dülmen gemeinsam 
mit der Polizei, den Schulen, Elternvertretern und der Koordinierungsstelle für 
das Netzwerk „Verkehrssicheres Nordrhein-Westfalen im Regierungsbezirk 
Münster“ eine Schulwegbroschüre erarbeitet. Sie soll Ihnen Hilfestellung bei 
der Auswahl eines geeigneten Schulweges geben und vorhandene Gefahrenpunkte 
aufzeigen. Die sichersten Wege sollten Sie dann mit Ihrem Kind besprechen und 
vor allem auch praktisch einüben.

Und seien Sie durch Ihr eigenes Verhalten im Straßenverkehr Ihrem Kind stets 
ein gutes Vorbild.

Ihre 
 

Lisa Stremlau, Bürgermeisterin  
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Rödderstraße / Hiddostraße / Finkenstraße:
Hier gibt es an beiden Straßenseiten eine 
Querungshilfe für Fußgänger. Vor dem Queren
der Rödderstraße nach links und rechts und 
wieder nach links sehen.

Hiddostraße / Daldruper Straße:
An dieser Stelle ist es nicht so gefährlich wie an 
der Einmündung Neustraße / Brinkstraße. Deshalb 
an der Einmündung Hiddostraße die Daldruper 
Straße queren. Vor der Querung immer nach links 
und rechts und wieder nach links sehen.

Daldruper Str. / Neustraße / Brinkstr.:
Diese Einmündung ist besonders groß und 
gefährlich. Deshalb wurde für die Fußgänger
eine neue Brücke gebaut. Auf dem Schulweg 
immer über die Fußgängerbrücke gehen.
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Neustraße / Friedhof:
Auf der Neustraße fahren viele Autos und 
Lastwagen. Sie sind schneller unterwegs als 
in Wohngebieten. Deshalb bei der Querung 
der Neustraße besonders vorsichtig sein.

Rödderstraße / Daldruper Straße:
Auf dem Schulweg immer über den Bürgersteig der 
Daldruper Straße bis zur Querungshilfe und weiter 
über den Fußweg bis zur Brinkstraße gehen, weil die
Einmündung Rödderstraße / Daldruper Straße sehr 
groß und auch gefährlich ist.

2

6
5

5

Neustraße / Zebrastreifen:
Auch wenn hier ein Zebrastreifen ist, solltet 
ihr besonders vorsichtig sein, weil nicht alle
Autofahrer sofort halten. Bevor ihr auf den 
Zebrastreifen geht, gebt den Autofahrern ein
deutliches Zeichen und wartet bis die Autos 
auf beiden Seiten angehalten haben.


